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November 

// Sa. 02.:  
15 Uhr Burgturmführung, Treff- 
punkt Kulturforum Franziskaner 
17 Uhr St. Martin in Klixdorf, ab 
„Dohmes“, Klixdorfer Straße 
17 Uhr St. Martin in Voesch, 
ab Bürgerhaus

// So. 03.:  
13 - 18 Uhr Verkaufsoffener 
Sonntag, Krefeld-Innenstadt

// Mo. 04.:  
8 - 19 Uhr Hubertusmarkt 
in Kempen

// Fr. 08.:  
17 Uhr St. Martin in Schmal- 
broich, ab alte Grundschule 

// Sa. 09.:  
17.15 Uhr St. Martin in 
St. Hubert, ab Hohenzollernplatz 
18 Uhr St. Martinszug für 
Kleinkinder in Kempen
19.30 Uhr Gedenkstunde an 
die Novemberpogrome, Denk-
mal alte Synagoge, Umstr. 15

// So. 10.:  
11.30 Uhr Großer Wintermarkt, 
Krefelder Galopprennbahn

// So. 10.:  
17.15 Uhr St. Martin in Kempen

// Fr. 15.:  
17.30 Uhr St. Martin in Tönisberg, 
ab Wartsberg
18 Uhr Abendliche 
Stadtführung, Treffpunkt 
Kulturforum Franziskaner

// Sa. 16.:  
17.15 Uhr St. Martin in Unter-
weiden, ab Spargelhof Küthen 
19 Uhr Premiere der Kendel-
Bühne, Forum St. Hubert

// So. 17.: 
Volkstrauertag

11 - 16 Uhr Adventsausstellung 
bei Floristik Dicks in St. Hubert, 
Königsstraße 52

// Do. 21.:  
Beginn Crefelder 
Weihnachtsmarkt bis 23.12

// Fr. 22.:  
17 - 21 Uhr Lichterfest bei Floristik 
Dicks in St. Hubert, Königsstraße 52

// Sa. 23.:  
17 - 22 Uhr Einkaufen bei Kerzen-
schein in der Krefelder Innenstadt

// So. 24.: 
Totensonntag

// Fr. 29.:  
18 - 22 Uhr Beginn 
Kempener Weihnachtsmarkt, 
nur Buttermarkt

// Sa. 30.:  
11 - 21 Uhr Weihnachtsmarkt 
in der Kempener Innenstadt 
20 Uhr Swinging Christmas, 
Kolpinghaus

Dezember 

// So. 01.:  
11 - 21 Uhr Weihnachtsmarkt in 
der Kempener Innenstadt 
18 Uhr Chor- und Orgelmusik 
im Advent, Paterskirche

// Do. 05.: 
16 Uhr Nikolaus kommt vom 
Hülser Kirchturm St. Cyriakus, 
Hülser Markt

// Fr. 06.: 
Nächste Ausgabe 
KEMPEN life

Die Termine haben kein Recht auf 
Vollständigkeit 

// hier gibt´s 
unsere aktuelle 
ausgabe!

// Kempen
Bäckerei Hoenen im Arnoldhaus
Fleischerei Fander
Schreibwaren Beckers
Volksbank Burgstraße 
Volksbank Hagelkreuz
Blumen Pavillion
Nappo
Shell Tankstelle
Juwelier Martens

// Tönisberg
Bäckerei Hoenen

// St. Hubert
Volksbank
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// Editorial

Liebe Leser,

die dunkle Jahreszeit ist da und 
mit ihr beginnen ab dem 
2. November die beliebten Mar-
tinsumzüge in Kempen. Bis zum 
6. November können im 
Kempener Rathaus noch die 
selbstgebastelten Fackeln der 
Schulkinder besichtigt werden. 
Nach St. Martin ist vor Weih-
nachten. Zur Einstimmung auf 
das „Fest der Feste“ veranstaltet 
Floristik Dicks am 17. und 22. 
November Adventsausstel-
lungen und am 29. November 
beginnt der „Markt der Sterne“ im 
Herzen von Kempen. In unserer 

Rubrik „Ehrenamt“ haben wir die 
Feuerwehr in Tönisberg besucht. 
Abgerundet wird unsere Aus-
gaben mit vielen Impressionen 
von Kürbisfest in St. Hubert und 
vom Kempener Oktoberfest. Wir 
wünschen viel Spaß beim Lesen 
und eine gute Zeit. 

Wir sehen und hören voneinander, 
spätestens zur nächsten Ausgabe 
am 06. Dezember!

Ihr/Euer Team von „KEMPEN life“
Tobias Stümges 
und Christian A. Kölker

// Stöbern und Einkaufen

Hubertusmarkt 

Die Altstadt verwandelt sich am 
Montag, 4. November, 08 bis 19 
Uhr, in einen großen Open-Air-
Markt. Mehr als 200 Händler aus 
Deutschland und den Nieder-
landen kommen immer wieder 
gerne mit ihren Waren auf den 
Hubertusmarkt. Im Laufe der 
Jahrhunderte hat sich der Markt 

deshalb erheblich vergrößert. 
Wurde zu Beginn nur auf dem 
Buttermarkt verkauft, stehen 
mittlerweile auch Stände auf dem 
Studentenacker, in der Burgstraße, 
der Engerstraße, der Kuhstraße, 
der Ellenstraße, der Peterstraße 
und der Judenstraße. Das Angebot 
ist sehr vielfältig. (red)

Volksbank Kempen-Grefrath eG

Martini Weyers
Bankkauffrau

Geprüfte Immobilienfachwirtin (IHK)
Geprüfte Immobilienbewerterin (EIA)

Immobilienbewerterin (IHK)

Telefon:
02152-1492148

Ihre Immobilie ist
unsere Motivation!

Ihre erste

Adresse
 für den

An- und 

Verkauf von

Immobilie
n

STEINSCHLAGSCHADEN?

LASSEN SIE SICH 
DIE AUSSICHT 
NICHT VERDERBEN

Wir reparieren Ihre Windschutzscheibe 
kostenlos oder tauschen Sie aus!

Egal ob mit oder ohne Kaskoversicherung.

Infos unter: 
www.scheibenreparatur-toefi .de

Tölke & Fischer GmbH & Co. KG 
Gladbacher Straße 345 · 47805 Krefeld 
Tel. 02151 339-0



// Gedenken

Gedenkstunde an die Novemberpogrome

Am 10. November 1938 brannten in 
ganz Deutschland die Synagogen, 
auch das Gotteshaus der Kempe-
ner Juden ging an diesem Morgen 
in Flammen auf. Den jüdischen 
Mitbürgern wurde grundlos 
Gewalt angetan, die Männer zu-
sammengetrieben und gefangen 
genommen, die Wohnungen 
verwüstet. Um an diese Gräuel-

taten zu erinnern, organisiert 
der Kempener Geschichts- und 
Museumsverein seit über 15 
Jahren eine Gedenkstunde wider 
das Vergessen. Das scheint heute 
wichtiger denn je. Die Gedenk-
stunde an die Novemberpogrome 
findet am Samstag, 9. November, 
um 19.30 Uhr am Mahnmal für die 
ehemalige Kempener Synagoge, 

Umstraße 15, statt. Ein Kempener, 
der die Kempener Ereignisse nie 
vergessen hat, ist Erich Wüllems, 
heute 91 Jahre. Er wird uns an 
diesem Abend an seinen Er-

innerungen an die frühen 1930er 
Jahre und den 10. November 1938 
teilhaben lassen. Die musikalische 
Umrandung der Gedenkfeier über-
nimmt Dr. Herbert Holtemeyer. (red)

Bild: Presseamt der Stadt Kempen

// Städtepartnerschaft

Flachlandbouler zu  
Besuch in Wambrechies 

Nachdem ein Team der Boulef-
reunde aus Wambrechies im Juni 
an den Stadtmeisterschaften in 
Kempen teilgenommen hat, fand 
jetzt der Gegenbesuch zu einem 
deutsch-französischen Doublet-
te-Turnier statt. Eine 14-köpfige 
Gruppe der Flachlandbouler 

Kempen e.V. war in der ersten Ok-
toberwoche in Kempens Partner-
stadt Wambrechies in Frankreich 
zu Gast. Die Kempener freuten 
sich sehr über die Herzlichkeit 
der französischen Gastgeber und 
verbrachten einen tollen Tag in 
Wambrechies. (red)

Obsthof Pilters
Kontrollierter integrierter Anbau

Außerdem: Kartoffeln/Eier/Säfte/Marmelade/Honig/Gemüse/...
Scheifeshütte 9 • 47906 Kempen-St.Hubert

Tel. 0 21 52/51 71 96 • Fax 0 21 52/51 71 18

www.obsthof-pilters.de
Mo.-Fr.: 9-13 Uhr und von 14-18.30 Uhr, Sa.: 9-14 Uhr

Saftige, knackige

Äpfel und Birnen – alle Sorten

...gesunde Vitamine naschen!

sind jetzt da!

SIE 
BRAUCHEN 

FRISCHE 
IDEEN?

Irgendwie 0815 ...

Hatten wir schon ...

Passt nicht zu uns ...

Langweilig ...

SET POINT Medien GmbH
Carl-Friedrich-Gauß-Str. 19 | 47475 Kamp-Lintfort | T 02842 92738-0
info@setpoint-medien.de | www.setpoint-medien.de
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02.11. ab 17 Uhr Klixdorf 
St. Martin-Verein Klixdorf e.V. 
Zugweg: 
Zugaufstellung bei „Dohmes“, 
Klixdorfer Straße / Radweg 
Klixdorfer Straße bis Butzenstraße 
/ Überqueren der Klixdorfer Straße 
/ Weiterzug bis Butzenstraße / 
vorbei an „Scheuss und Tölkes“ 
/ über Umgehungsstraße bis 
„Goetschkes“ / dort drehen und 
Rückzug / über Butzenstraße / 
Röskesweg / Biesterfeldsweg / 
bis Klixdorfer Schule. 
Martinsfeuer. 

02.11. ab 17 Uhr Voesch 
St. Martins-Komitee Voesch 
Zugweg: 
Aufstellung am Bürgerhaus / auf 
Aldekerker Strasse / in Honnen-
dorp / an der Kreuzung Honnen-
dorp/Stendener Weg weiter über 
Honnendorp Richtung Escheln / 
an der Kreuzung Honnendorp/
Escheln Escheln / an der Martins-
kapelle Escheln / Landwehr / 
Kreuzung Pielmey / an der nächs-
ten Kreuzung in Escheln / von 
dort Zugweg bis zum Bürgerhaus. 

Mantelteilung – Martinsfeuer 
(auf dem Verbindungsweg zwi-
schen Landwehr und Escheln) 
08.11. ab 17 Uhr Schmalbroich 
St. Martins-Komitee Ziegelheide/Wall 
Zugweg: 
Start an der ehemaligen Grund-
schule Ziegelheide / Goertsches-
weg / Mühlenweg / Pöllenweg / 
K 12 Ziegelheider Strasse / Goert-
schesweg bis zur Grundschule. 
Martinsfeuer (auf dem Feld der 
Familie Seyen (Kapellenweg / 
Ecke Görtschesweg) 

09.11.2019 ab 18.00 Uhr Kempen 
Innenstadt – Kleinkinder/Kin-
dergartenkinder 
St.-Martin-Verein Kempen e.V. 
Zugweg: 
Peterstraße (bis Haus Platen) – 
Umstraße / Judenstraße / Alte 
Schulstraße / Tiefstraße / Kuh-
straße / Buttermarkt Feuer und 
Bettlerszene 
Durchzug durch das Rathaus und 
Auflösung auf dem Kirchplatz. 

10.11. ab 17.15 Uhr Kempen  
Innenstadt – Schulkinderzug 

St.-Martin-Verein Kempen e.V. 
Zugweg: 
Mülhauser Strasse (Gegenzug)  
/ Ellenstrasse / Peterstrasse / 
Umstraße / Judenstraße / Alte 
Schulstraße / Tiefstraße / Kuhstra-
ße / Kuhtor / Burgring / Burgring 
(mit dem Uhrzeiger um die Burg 
bis Thomas-Buchhandlung) 
- Feuerwerk – 
Burgstraße / Engerstraße / Stu-
dentenacker / Peterstraße / (bei 
ehmals Niermann, jetzt Möller 
auf den) Kirchplatz / Durchzug 
durch das Rathaus ( vom Kirch-
platz kommend ) / Auflösung des 

Zuges in Richtung Moosgasse 
und Ellenstraße bzw. Acker und 
Neustraße 
16.11. ab 17.15 Uhr Unterweiden 
St. Martins-Komitee Unterweiden 
Zugweg: 
Ab Spargelhof „Küthen“,  
Krefelder Weg 100 / Privatweg 
zur Straße Schmelendorf / zum 
Hof Unterweiden 134 der Familie 
Türks / von dort über Unter-
weiden / Unterweidener Straße 
/ Schmelendorf / Auf der Heide / 
Krefelder Weg / zum Spargelhof 
„Küthen“. Martinsfeuer und 
Bettlerszene.

// Oh, wat en Freud

St. Martinszüge 2019 in Kempen 

// Für den guten Zweck

Lions erstmals mit Stand 
bei St. Martin
Erstmals bietet der Lions Club Kempen ,Thomas a Kempis`am Martins-
abend 10. November einen Glühweinstand an. Von 16 bis 20 Uhr werden 
an der Villa Burgring 65 Glühwein und Waffeln gereicht. „Der Verkaufs-
erlös ist für Kempener Kinder“, sagt der diesjährige Lions-Präsident Axel 
Küppers. Der Club würde sich freuen, wenn viele Besucherinnen und 
Besucher zum Stand kommen und mit den Lions die Aussicht auf den 
Samariter und das Feuerwerk genießen. Für Kinder schenken die Lions 
extra einen alkoholfreien Glühwein aus, das Glas für 1 Euro. Zum glei-
chen Preis gibt es auch eine leckere Waffel mit Puderzucker. (red)

Bild: Axel Küppers



Für alle, die als Erste in ihrer Fami-
lie studieren, bietet die von Ehren-
amtlern betriebene Organisation 
„ArbeiterKind.de“ eine Fülle von 
Ratschlägen und Hilfeleistungen, 
die zu ermutigen, sich der Heraus-
forderung Studium zu stellen. 
Auch wer nicht aus einer Akade-
mikerfamilie stammt, hat seine 
Chancen, vor allem, wenn man die 
vielen finanziellen und sonstigen 
Hilfsmöglichkeiten kennt und zu 
nutzen weiß. Und genau dabei 
hilft die in allen Bundesländern 
vertretene Organisation „Arbeiter-
Kind.de“. Ehemalige Studierende, 
die selbst aus Nichtakademi-
ker-Familien stammen, berichten 
den Studentinnen und Studenten 
aus ihren ganz persönlichen 
Erfahrungen und helfen ihnen, 
Hürden zu bewältigen. Sie mo-

tivieren auch Schülerinnen und 
Schüler, überhaupt ein Studium 
zu beginnen. Die Schüler aus 
Nichtakademiker-Familien sind 
die Hauptzielgruppe von “Arbei-
terKind.de“ im Bundesgebiet und 
speziell auch im Kreis Viersen.
Bisher wurde der Niederrhein 
von Kleve und Kamp-Lintfort aus 
betreut. Das soll sich ändern: 
„ArbeiterKind.de“ sucht für den 
Bereich des Kreises Viersen 
Personen, die eigene Erfahrungen 
der geschilderten Art haben und 
den Studenten bei ihrem Weg an 
und durch die Uni helfen können. 
Man hat sich zu diesem Zweck mit 
dem Fontys Campus Kempen zu-
sammengetan. Janet Antonissen, 
die Dozentin der Fontys, die den 
deutschen Standort der nieder-
ländischen Hochschule betreut, 

ist selbst Arbeiterkind, hat ein 
Studium erfolgreich abgeschlos-
sen und kann heute als Dozentin 
selbst wertvolle Erfahrungen 
weiterreichen. Sie stellt sich in 
den Dienst der guten Sache und 
hilft „ArbeiterKind.de“ beim Aufbau 
eines weiteren Standbeins am 
Niederrhein.
 „ArbeiterKind.de“ wird vom 
Wissenschaftsministerium 
des Landes NRW, von privaten 
Spendern und Stiftungen wie der 
Fritz-Henkel-Stiftung finanziell 
unterstützt. Wer in der neu zu 

bildenden Kreis-Viersen-Gruppe 
ehrenamtlich mitarbeiten und 
seine persönlichen Erfahrungen 
weitergeben möchte, sollte die 
Bereitschaft mitbringen zum 
Zuhören, Begleiten, Mut machen, 
Organisieren, Erfahrungen teilen 
und die eigenen Geschichten 
erzählen.
Anmeldungen an Cara Coenen, 
Tel. 0201/84389816, Mobil: 0176/ 
45818232, coenen@arbeiterkind.
de oder an Janet Antonissen, 
Fontys Campus Kempen, 
j.antonissen@fontys.nl. (jk-)

// „ArbeiterKind.de“ 

Jungen Menschen zum  
Studium verhelfen

Janet Antonissen (l.) und Cara Coenen wollen „ArbeiterKind.de“  
auch in Kempen etablieren.

Wir finden den richtigen Käufer
für Ihre Immobilie.

Immobilienverkauf – schnell und sicher. Mit Kompetenz
von der Preisfindung bis zum Vertragsabschluss.

Wir finden den richtigen Käufer
Die Sparkasse ist Marktführer und hat somit nicht nur das 
größte Kundenpotenzial in der Region, sondern kann auch 
für Sie passende Käufer auswählen.

Wir erzielen einen attraktiven Verkaufspreis 
Mit unserer Kenntnis des regionalen Marktes verschaffen 
wir Ihnen eine starke Verhandlungsposition.

Wir bieten Ihnen Top-Vermarktungs-Chancen 
Nutzen Sie unser kundenorientiertes Netzwerk von rund 
1.650 Mitarbeitern in 57 FinanzCentern und Filialen, 
5 ImmobilienCentern und im Private Banking Center für 
die persönliche Vermarktung Ihrer Immobilie.

Ihre Ansprechpartnerin 
exklusiv in Kempen:
Anja Melchert
Tel. 0 21 52 - 55 68 73 77
Mobil   01 72 - 8 08 43 01
E-Mail: anja.melchert@
sparkasse-krefeld.de

sparkasse-krefeld.de/immobilien s nächste ausgabe: 6. Dezember 2019
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// St. Martin in St. Hubert

Sonne, Mond und Sterne

Am Samstag, 9. November, reitet 
St. Martin mit seinen Herolden  
ab 17.15 Uhr durch das Kendeldorf 
St. Hubert. 

Der Martinsdarsteller ist in diesem 
Jahr Jörg Friedenberg. Ihm zur Seite 
reiten seine Herolde Norbert Pöll 
und Lars Weegen. Der Zugweg 
führt in diesem Jahr vom Schulhof 
der Grundschule über den Hohen-

zollernplatz, weiter geht es über 
die Hauptstraße und die Aldekerker 
Straße auf die Antoniusstraße. 
Rechts in die Hubertusstraße 
steuert der Zug über die Huns-
brückstraße auf den Erkesweg, um 
links in die Straße „Am Kendel“ ein-
zubiegen. An der Brücke über den 
Kendel, in Höhe des Kindergartens 
Bärenstark, reihen sich die Kinder 
der Kindergärten in den Zug ein. 

Weiter in Richtung Bahnstraße und 
Königsstraße, bis es nach rechts 
in den Erlengrund geht. Über die 
Straße „Zur Kaplanei“ zur Seiden-
straße und zum Hahnendyk, in 
den der Zug nach rechts abbiegt. 
Bis zur Hausnummer 32, wo es 
nach links weitergeht in Richtung 
Unterweidener Weg. Von dort über 
die Hülser Landstraße zum Hohen-
zollernplatz, wo der „arme

Mann“ sicherlich darauf wartet, 
das Mantelteil vom Heiligen Martin 
überreicht zu bekommen. Der Tag 
wird seinen Abschluss beim tradi-
tionellen Martinsball um 20 Uhr im 
Forum finden. (red)

Norbert Pöll, Jörg Friedenberg und Lars Weegen. Foto: Martinsverein

Uhren I Schmuck I Trauringe I Bestecke

Studentenacker 1 | 47906 Kempen 
T. 02152 . 2467 | www.juwelier-martens.de

Reparaturen an fast allen Uhren I Eigene zertifizierte  
Meisterwerkstatt I Batteriewechsel I Wasserdichtheitsprüfung  

Gravuren im eigenen Gravuratelier
02151 - 55 79 30 · www.wirichs-immobilien.de

Wir können 
Immobilien.

persönlich · erfahren · erfolgreich

// Herzlichen Glückwunsch

100. Geburtstag

Gertrud Marheineke feierte am 28. 
Oktober ihren 100. Geburtstag. 
Anlässlich ihres „100.“ überreichte 
der stellvertretende Bürgermeister, 
Hans-Peter van der Bloemen, am 
Morgen ihres Ehrentages einen 
Blumenstrauß. Frau Marheineke 
wurde in Krefeld-Oppum geboren 

und wuchs später in Duisburg 
auf, wo sie auch ihren, leider 
schon verstorbenen, Ehemann 
Karl kennen und lieben lernte. Da 
das Paar keine Kinder hatte, war 
viel Zeit zum Reisen, vorrangig 
und besonders fuhren die beiden 
immer nach Österreich.

Beruflich arbeitete die gelernte 
Schneiderin unter anderem viele 
Jahre in einem großen, bekannten 
Kaufhaus im Änderungsatelier. 
Seit nun genau zwei Jahren wohnt 
Gertrud Marheineke nun im St.Hu-
berter Lazarus-Haus und fühlt 
sich hier sichtlich wohl. (JS)

Die rüstige Jubilarin in ihrem Zim-
mer im Lazarus-Haus. Foto: Jörn Schulte 



// Aus Schule wird Tagespflege für Kinder

Neue Großtagespflege in ehemaliger Förderschule

Der Leerstand in der Johan-
nes-Hubertus-Schule ist vorbei. 
Die Stadt Kempen hat dort meh-
rere Räume komplett sanieren 
und komplett neu einrichten 
lassen. Seit dem 1. Oktober be-
finden sich in der alten Schule, 
in der bis vor einiger Zeit noch 
Menschen mit Migrationshinter-
grund untergebracht waren, nun 
zwei voneinander unabhängi-
ge Tagespflege-Gruppen. Der 
Bedarf an Kinderbetreuung ist 
groß, daher hat die Stadt sich 
die Umbaumaßnahmen rund 
170.000 EUR kosten lassen. Jede 
der beiden Gruppen verfügt über 
einen großen Betreuungsraum 
mit Küchenzeile und individuell 
angepasster Ausstattung sowie 

einen Ruheraum, in dem die 
Kleinen ihren Mittagsschlaf 
halten oder gewickelt werden 
können. Die Gruppe „Traumland“ 
wird von Anna Marie Broich und 
Michaela Hinte geleitet. Sarah 
Gerber und Sarah Pannasch 
sind mit ihrem „Fuchsbau“ zwar 
direkter Nachbar, doch ebenso 
eigenständig. Jeweils bis zu neun 
Kinder können pro Gruppe auf-
genommen und betreut werden. 
Für weitere Informationen steht 
Katharina Terhoeven vom Jugend-
amt der Stadt Kempen als zu-
ständige Ansprechpartnerin und 
Koordinatorin unter Tel.  02152 / 
917-3064 oder per Email Katharina.
Terhoeven@kempen.de gerne zur 
Verfügung. (js)

KREFELD
10.11.19
10.30 UHR

krefelder-rennclub.de / facebook

Herzog von Ratibor-Rennen
Wintermarkt zum Genießen

WWW.lifejournale.de

Sarah Gerber und Sarah Pannasch vom Fuchsbau. Fotos: Jörn Schulte

Anna Marie Broich und Michaela Hinte vom Traumland



� // 9

// schön war´s

Kürbisfest 2019

ÖFFNUNGSZEITEN

Mo–Fr 09:00–18:00 h
Sa 09:30–13:00 h

Arnoldstraße 13c
Kempen
www.moses-verlag.de

Weihnachtliche 
Geschenkideen

BIS ZU 70% RABATT

Öffnungszeiten
Mo, Mi, Fr 9:00 - 13:00 Uhr 14:00 - 18:00 Uhr
Dienstag 9:00 - 13:00 Uhr
Donnerstag 9:00 - 13:00 Uhr 15:00 - 20:00 Uhr
Samstag 9:00 - 12:00 Uhr



// Grundschule Tönisberg 

Stephanie Karst neue Schulleiterin

Mitte Juli hat die Bezirksregierung 
Düsseldorf Stephanie Karst zur 
neuen Rektorin der Städt. Gemein-
schaftsgrundschule Tönisberg 
ernannt. 

Ihre Vorgängerin, Dorothea 
Heussen, war zum 31. Juli 2018 in 
Ruhestand gegangen. Zunächst 
übernahm Stephanie Karst die 
kommissarische Leitung der 
Grundschule, bevor sie nun 
offiziell zur Leiterin der Schule 
bestellt wurde. Stephanie Karst 
ist bereits seit elf Jahren Lehrerin 

an der Grundschule in Tönisberg. 
Sie hat in Krefeld an der Ma-
rien-Schule ihr Abitur gemacht 
und dann in Münster ein Studium 
für das Lehramt an der Primar-
stufe absolviert (Fächer Deutsch, 
Mathematik und Sport). Nach der 
Lehramtsanwärterschaft an einer 
Grundschule in Münster war sie 
einige Jahre in Bottrop-Kirch-
hellen an einer Grundschule. 
Anschließend ging sie für zwei 
Jahre als Lehrerin an eine 
Deutsche Schule in Mexiko-Stadt. 
Nach ihrem Auslandsaufenthalt 

wechselte sie für ein Jahr an eine 
Grundschule in Viersen-Süchteln. 
Die 51-jährige wohnt in Kre-
feld-Hüls, ist verheiratet und hat 

eine 18-jährige Tochter und einen 
16-jährigen Sohn. Sie entspannt 
sich am liebsten beim Lesen, 
treibt Sport und reist gerne. (red)

// Laterne, Laterne…

St. Martin im Bergdorf

Am 23. September trafen sich die 
Mitglieder des St. Martins-Ko-
mitees Tönisberg zu ihrer ersten 
Versammlung, um den Martinszug 
2019 vorzubereiten. Der Zug findet 
am Freitag, 15. November, statt 
und beginnt um 17.30 Uhr. 

Zugweg: 
Niederrheinstrasse – Moränen-
strasse – Feldweg – Klaßweg – 
Bergstrasse – An Haus Padenberg 
- Vluyner Strasse – Rheinstrasse 

– Neufelder Strasse – Ryckenweg 
– Rheinstrasse – Helmeskamp – 
Erprathsweg.  

Martinsfeuer auf der Wiese hinter 
der Turnhalle. In den kommenden 
Wochen sind die ehrenamtlichen 
Sammlerinnen und Sammler 
des  Martins-Komitees wieder 
unterwegs, um Geldspenden für 
das traditionsreiche und beliebte 
Martinsfest zu sammeln.  
Die Haussammlung findet bis zum 

7. November  statt. Für die älteren 
Bürgerinnen und Bürger im Ort 
ab dem 80. Lebensjahr gibt es am 
Martinstag ebenfalls eine Martins-
tüte, die von den Sammlerinnen 
jeweils persönlich überbracht 
wird. Bitte sprechen Sie die 
Sammlerinnen an, wenn ein Mit-
glied in der Familie 80 Jahre oder 
älter ist. Wer eine Martinstüte 
erwerben möchte, kann die ent-
sprechende Wertmarkte ebenfalls 
bei den Sammlerinnen zum Preis 

von 6 Euro erwerben. Damit der 
Martinszug auch in Zukunft in 
Tönisberg stattfinden kann sucht 
das Martinskomitee dringend 
Freiwillige, die bereit sind, für die 
Organisation des Martinszuges 
Verantwortung zu übernehmen. 
Wer hat Lust, das Brauchtum um 
St. Martin für unsere Kinder mit 
zu erhalten?  Interessenten mel-
den sich bitte beim Vorsitzenden 
des Martinskomitees, Anton 
Platen, Tel 02845/8892. (red)

Stefanie Karst (2.v.l.) hatte ihren offiziellen Antrittsbesuch bei Bürgermeister 
Volker Rübo (3.v.l.), Schuldezernent Michael Klee (re.) und Elfi Böhn, Leiterin 
Schulverwaltungsamt (li.).

Daheim nicht allein.
 Zuhause umsorgt.

Ivelina Röcher
Vermittlung von 24h Betreuungskräften

Moorenringgasse 8 | 47906 Kempen

 (0 21 52) 20 40 87
mobil (0175) 358 00 81 | ivelina.roecher@gmail.com
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// Ehrenamt

Wehr mit Trommlercorps und modernster Drehleiter

Als Quereinsteiger sind Sven 
Nurmi, Stefan Ciesielski und 
Daniel Frenkler zur Freiwilligen 
Feuerwehr gekommen. Die drei 
Mitglieder der Tönisberger Feuer-
wehr gehören einem traditions-
reichen Löschzug an, welcher 
abseits der Brandbekämpfung 
und Hilfeleistung in Notsituatio-
nen auch für Musikbegeisterte 
vieles zu bieten hat. 

Jeden zweiten Montag ist es 
wieder soweit. Die 33 aktiven 
Mitglieder des Löschzuges finden 
sich in ihrem Gerätehaus an der 
Rheinstraße in Tönisberg zusam-
men. Auch die drei Jungfeuer-
wehrmänner und vier Mitglieder 
der Kinderfeuerwehr üben schon 
fleißig für ihre zukünftigen Ein-
sätze im Stamm des Löschzuges. 
Bereits zu 28 Einsätzen sind die 
örtlichen Brandbekämpfer bis 
Oktober dieses Jahres ausgerückt. 
„Im Vergleich zu den vorherigen 
Jahren ist das Jahr 2019 bisher 
von der Anzahl der Einsätze 
her etwas ruhiger verlaufen. Im 
Durchschnitt haben wir jährlich 
um die 40 Einsätze“, erklärt der 
stellvertretende Löschzugführer, 
Sven Nurmi. Bei Notrufen werden 
die Tönisberger Feuerwehr-
leute vor allem zur „technische 
Hilfeleistung“ gerufen. Im 
Fachjargon sind damit unter 
anderem Einsätze in Verbindung 
mit Sturmschäden, Verkehrs-
unfälle und Überschwemmungen 
gemeint. Dennoch ist auch die 
Brandbekämpfung ein wichtiger 
Aufgabenbereich des Tönisberger 
Löschzuges. „In Krefeld meiner 
Heimatstadt, wo ich zuvor in der 
Freiwilligen Feuerwehr tätig war, 

überwogen die Brandeinsätze 
gegenüber den technischen 
Hilfeleistungen. Somit hat jede 
Feuerwehreinheit ihre eigenen 
Einsatzschwerpunkte“, vergleicht 
Daniel Frenkler. Der 38-Jährige 
gehört seit 2010 dem Tönisberger 
Löschzug an. 

Stefan Ciesielski war bei seinem 
Eintritt in den Löschzug Tönisberg 
nicht nur von dem Tätigkeits-
feld der Freiwilligen Feuerwehr 
und der dazugehörigen Technik 
begeistert, sondern er konnte sich 
auch seine berufliche Zukunft 
in diesem Feld vorstellen. „Ich 
habe im Laufe meiner Dienstjahre 
immer mehr gemerkt, dass ich 
auch hauptberuflich als Feuer-
wehrmann tätig sein will“, sagt der 
angehende Berufsfeuerwehrmann. 
Der 27-Jährige macht momentan 
in Mönchengladbach seine Ausbil-

dung zum Berufsfeuerwehrmann; 
dabei hilft ihm nicht nur sein 
weitläufiges Interesse an diesem 
Beruf, sondern vor allem seine 
langjährige Erfahrung als Mitglied 
der Freiwilligen Feuerwehr.

Damit die Ehrenämtler jeden 
Einsatz meistern können, ist ihre 
Einheit mit neuster Technologie 
ausgestattet. Als erste Feuer-
wehreinheit überhaupt erhielten 
die Tönisberger 2010 eine Dreh-
leiter des Typs L27-FA, welche 
sich auf einen Mercedes Econic 
1833 L befindet. „Die Besonderheit 
dieses Fahrzeuges ist, dass die 
Drehleiter eine eigene Pumpe 
hat, die wiederum an einen 900 
Liter Wassertank angeschlossen 
ist. Damit sind wir mit wenig 
Manneskraft schnell in der Lage, 
Brände effektiv zu löschen“, 
erklärt Sven Nurmi. Eine wei-

tere Besonderheit ist, dass das 
Trommlerkorps Tönisberg seine 
Heimstätte auch im Gerätehaus 
des Löschzuges hat. Damit behei-
matet der 139 Jahre alte Löschzug 
als einzige Feuerwehreinheit 
in der Gesamtwehr Kempen 
eine hauseigene Musikkapelle, 
die abseits der musikalischen 
Begleitung bei Festlichkeiten der 
Feuerwehr auch an vielen weite-
ren Veranstaltungen teilnimmt.
Für Personen, die nicht in den 
aktiven Dienst der Tönisberger 
Feuerwehr wollen oder können, 
jedoch den Löschzug unter-
stützen möchten, empfiehlt sich 
eine Mitgliedschaft oder eine 
Spende an den Förderverein 
des Löschzuges Tönisberg. Über 
die Mailadresse fff-toenisberg@
gmx.de können Interessierte und 
Spender mit dem Förderverein in 
Kontakt treten. (JDD)

Daniel Frenkler, Sven Nurmi und Stefan Ciesielski vor der Drehleiter des Types L27-FA. 
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3. kempener oktoberfest 
– bilder 28.09.
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